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Ein ſeltſamer Nnſchwnung
Jn dieſen Tagen hat ſich auf dem Börſenmarkte ein be

merkenswerthes Ereigniß vollzogen das für den Umſchwung in
der Auffaſſung der politiſchen Verhältniſſe in hohem Grade
kennzeichnend iſt Die Finanzen Deutſchlands und Preußens
ſind ſicherlich im allgemeinen ſo gut und gefeſtet daß ſie keinem
Zweifel begegnen wenn auch die Thatſache nicht zu leugnen iſt
daß das junge Reich das eine Mitgift von fünf Milliarden
erhalten hat in der kurzen Zeit ſeit 1876 bereits eine Schulden
laſt von zwei Milliarden Mark angehäuft hat Jmmerhin
auch die wirthſchaftliche Leiſtungsfähigkeit des deutſchen Volkes
hat ſich ſeit dem Kriege außerordentlich gehoben Die Jnduſtrie
iſt gewachſen der Handel hat ſich ausgedehnt und die Steuer
kraft hat eine bedeutende Zunahme erfahren Dentſchland
gehört zu denjenigen Staaten die jedenfalls an finanzieller
Sicherheit wenig zu wünſchen übrig laſſen Dennoch hat ſich
jetzt die befremdliche Thatſache zeigen können daß die drei
prozentige ruſſiſche Anleihe um mehr als Proz den Kurs
der dreiprozentigen deutſchen Reichs und preußiſchen Staats
anleihe hat überſchreiten können Das will ſagen daß gegen
wärtig der Staatskredit Rußlands noch höher iſt als der

Deutſchlands
Wer wollte lengnen daß dieſe Erſcheinung mit Recht Auf

ſehen machen kann Als die dreiprozentige ruſſiſche Anleihe
in Paris aufgelegt wurde blieb der Ausgabekurs um etwa
zehn Prozent hinter dem damaligen Kurſe der deutſchen Reichs
anleihe zurück Dennoch war der Finanzminiſter Wyſchne
gradsky genöthigt nicht weniger als 200 von den aufgelegten
500 Millionen zurückzunehmen Der Kurs ſank noch vor der
Zutheilung der Stücke um mehrere Prozent obwohl man in
die Welt hinausgeflunkert hatte es ſei eine mehr als ſieben
fache Ueberzeichnung erfolgt Dann wurde Rußland noch von
der furchtbaren Mißernte heimgeſucht ſeine Finanzen mußten
ſich außerordentlich verſchlimmern das Ausfuhrverbot lähmte
den Handel und ſchwächte die Steuerkraft des Volkes der Zoll
krieg mit Deutſchland ſchlug dem Zarenreiche neue Wunden
und dennoch ſtehen heute die ruſſiſchen Anleihen ſo hoch im
Kurſe daß die Reichsanleihen Deutſchlands uicht mehr mit
ihnen gleichen Schritt halten können Welche Veränderung in
wenigen Jahren Jn der Börſen Enquetekommiſſion hat der
Geheime Kommerzienrath Ernſt Mendelsſohn Bartholdy eine
höchſt intereſſante Tabelle über die an den deutſchen Börſen
gehandelten ruſſiſchen Werthe vorgelegt Da ergiebt ſich im
Gegenſatz zu vielen anderen ausländiſchen Anleihen mit
mäthematiſcher Gewißheit wie die Kurſe aller ruſſiſchen
Papiere ſeit ihrer Emiſſion bis auf dieſen Tag eine
ganz außerordentliche Steigerung erfahren haben Während
man gegenwärtig ſieht wie eine ganze Reihe fremder
Staarspapiere nur durch künſtliche Machenſchaften im Kurſe
hochgehalten werden können ſo Mexikaner und Serben wäh
rend die Staatswerthe anderer Länder wie Argeutiniens
Portugals Griechenlands Spaniens eine Entwerthuug er
fahren haben die ſich für die deutſche Nation auf hunderte
Millionen beläuft während ferner ſeit Jahr und Tag die
G ca
Die Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin

Von Arnold Wellmer
II Schluß

Ueber die neuen königlichen Pferdeſtälle König Friedrich s I
in der neu angelegten Dorotheenſtadt zu Berlin ſchreibt der
berühmte irländiſche Freigeiſt John Toland 1702 an ſeinen
engliſchen Gönner den Herzog von Sommerſet Ob
gleich die alten Ställe ſo an dem Schloſſe nahe anliegen ſehr
groß und weit ſind ſo hat der König doch in der Neuſtadt
andere aufbauen laſſen welche wahrlich mehr magnifique ſind und
oft von den Fremden für die Palatig und Wohnungen eines
großen Miniſters angeſehen werden Sie ſind in zwei Höfe
und in neun Pavillons von gleicher Weite eingetheilt Oben
drüber iſt die Akademie der Maler der gelehrten und aller
anderen freien Künſte welche hier ſehr gehegt werden Jn
gleichen iſt auch hier ein weitausſehendes Obſervatorium für
die Sternſeher aufgebaut

Nach den Vorbildern der Kunſtakademien ſin Rom und
Paris richteten der große Baumeiſter und Bildhauer Andreas
Schlüter der Geſchichtsmaler Auguſtin Terweſten und die
Maler Joſef Werner und Michael Probener die neue Akademie
der Künſte in dem nach den nen angepflanzten Linden gelegenen
Theile des Königl Marſtalles ein Schlüter und die Maler
wurden von dem Lönig beſonders beauftragt möglichſt viel
tüchtige junge Künſtler heranzubilden Am 10 Juli 1699
dem Geburtstage des Königs wurde die Kunſtakademie
feierlich eingeweiht Was die Univerſitäten für die Wiſſen
ſchaften das follte dieſe Akademie für die Künſte werden eine
höhere Lehr und Bildungsanſtalt Alle für Berlin und die
königlichen Luſtſchlöſſer zu errichtenden Bau und Kunſtwerke
ſollten in ihren Entwürfen zunächſt der Akademie zur Kritik
und Billigung vorgelegt werden ebenſo ſollte beim Ankaufe
von Kunſtwerken der Rath des Direktors gehört werden
Allerdings waren die Mittel der jungen Akademie ſehr kärg
lich Sie erhielt eine Sammlung von Gypsabgüſſen und
jährlich 1000 Thaler wovon ſie ſich nicht allein erhalten ſon
dern auch noch alle Jahre Preisaufgaben ſtellen ſollte

Noch ärmlicher wurde die neue Akademie der Wiſſenſchaft
ausgeſtattet deren Stiftungsbrief der Kurfürſt am 10 Juli
1700 unterzeichnete worin die Societät der Sciences eine
Jahreseinnahme von bagren 400 Thalern erhielt Ja der
prächtigſte üppigſte und verſchwenderiſchſte Fürſt ſeiner Zeit
der für diamantene Schuhſchnallen und Rockknöpfe für glanzvolle Thierhetzen Feuerwerke Hoffeſte und Leichenbegängniſte

italieniſche Nente einen Kursſturz erleidet deſſen Grenze noch
gar nicht abzuſehen iſt ſteigt der Kurs der ruſſiſchen Papiere
ruhig und ſtetig als ob das Zarenreich das ſicherſte wohl
habendſte und finanziell günſtigſte Land der Welt allenfalls
nach England und demnächſt noch nach Frankreich wäre Und
das geſchieht nachdem man vor wenigen Jahren in Deutſch
land einen langwierigen und nachhaltigen Krieg gegen die
ruſſiſchen Werthe geführt hat weil Fürſt Bismarck aus poli
tiſchen Gründen damals dieſen Kampf als unerläßlich be
trachtete

Welches ſind die Gründe dieſes Wandels Ohne Zweifel
wird man zugeben müſſen daß ſich einmal der Glaube an die
Erhaltung des Friedens weſentlich gekräftigt und damit den
Kurs der ruſſiſchen Werthe befeſtigt und geſteigert hat und
ſodann daß das engere Verhältniß des Zarenreiches zu der
franzöſiſchen Republik den ruſſiſchen Werthen einen großen
Markt und eine erhebliche Nachfrage und Beliebtheit jenſeits
der Vogeſen geſchaffen hat Beides kommt zuſammen mit der
feſten Zuverſicht daß der heutige Zar ſicherlich nichts ſo ſehr
ſcheut wie den Krieg und nicht minder mit der Annahme daß
der Abſchluß eines Handelsvertrages zwiſchen Rußland und
Deutſchland den geſammten Verkehr außerordentlich heben den
Wohlſtand fördern und auch die Finanzen Rußlands beſſern
werde

Der preußiſche Handelsminiſter Herr v Berlepſch hat am
Montag im Verein für Gewerbefleiß dem Miniſter Dr Delbrück
präſidirt eine launige Tiſchrede gehalten in der er dieſen
Handelsvertrag lebhaft befürwortete Das iſt um ſo er
freulicher als bisher die preußiſchen Miniſter eine kühle Zurück
haltung beobachteten die geradezu zweifelhaft machte ob ſie
mit dem Handelsvertrage einverſtanden ſeien Mit Recht
konnte Herr v Berlepſch betonen wie die Beſſerung der Be
ziehungen zu Rußland für Deutſchland noch werthvoller ſei
als die Handelsverträge mit Oeſterreich und Jtalien Ein
richtiger Handelsvertrag aber nützt immer beiden Theilen
Wenn der Vertrag wie wir gewiß ſind zuſtande kommt ſo iſt
es wahrſcheinlich daß der Kurs der ruſſiſchen Anleihen noch
weiter ſteige obwohl nachgerade die Grenze nicht mehr fern
ſein kann Aber die ruhige Prüfung der thatſächlichen Ver
hältniſſe wird für jeden deutſchen Bürger keinen Zweifel laſſen
daß die einheimiſchen Stagtswerthe den Vorzug verdienen
auch wenn ſie nicht den gleichen Aufſchwung im Kurſe nehmen
ſollten Ob freilich angeſichts der Kurſe der ruſſiſchen Papiere
und nach Zuſtandekommen des Handelsvertrages ſich das
Verbot der Beleihung ruſſiſcher Werthe durch die Reichsbank
und die Seehandlung aufrecht erhalten laſſe das iſt heute eine
Frage die man kaum noch bejahen kann

Deuntſrhes Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 Jan Der Kaiſer nahm heute auf dem Rück
wege von der gemeinſchaftlichen Thiergartenfahrt mit der Kaiſerin
den Vortrag des Staatsſekretärs des Auswärtigen Frhrn von

e

Marſchall in deſſen Wohnung entgegen

jährlich Hunderttauſende fortwarf der ſich in der berüch
tigten Gräfin Wartenberg einer früheren Schank und
Straßendirne vom Rhein eine überaus koſtbare und habgierige
Grancde Maitresse en titre hielt wenn auch nur zum Scheine
und zu harmloſen öffentlichen Spaziergängen aber die
Welt ſollte ſehen der mächtige und prächtige Kurfürſt von
Brandenburg und König von Preußen kann ſich ebenſo glän
zende und ebenſo liederliche Maitreſſen leiſten wie le Roi Soleil
in Verſailles ja dieſer frivole protzige Potentat hatte
für die einzige Akademie der Wiſſenſchaften in ſeinen Landen
jährlich nur baare lumpige 400 Thaler übrig

Und was alles ſollte dieſe deutſche Gelehrten Geſellſchaft
mit dem lächerlichen franzöſiſchen Aushängeſchild mit dieſen
400 Thalern jährlich leiſten Sie ſollte welch ein Wider
ſpruch von Titel und Jnhalt die uralte deutſche Haupt
ſprache in ihrer natürlichen Selbſtändigkeit erhalten damit
nicht ein ungereimter Miſch Maſch und Unkenntlichkeit daraus
entſtehe Die Societät der Scienzen ſoll ſich den
Nuhm und die Aufnahme der dentſchen Nation Gelehrſamkeit
und Sprache beſonders angelegen ſein laſſen auch die Deutſche
Geſchichte das Alterthum des evangeliſchen Glanbens die
Nothwendigkeit und Beſchaffenheit der evangeliſchen Reforma
tion gegen die Verdrehung der Widerſacher behaupten
Sie ſoll die Fortpflanzung des wahren Glaubens bei ent
legenen und noch unbekannten Nationen anſtreben

Seinem Wahrſpruch in Worten die Klarheit in Sachen
den Nutzen entſprechend verhieß Leibniz dem Kurfürſten von
der Societät der Scienzen auch höchſt praktiſche Vortheile
Anfertigung und jährliche Herausgabe eines verbeſſerten
Lalenders Hebung der kurfuürſtlichen und Staatsfinanzen
Belebung des Handels und der Gewerbe Ausbildung des
Heeres Ausgabe neuer guter Schulbücher Bekehrung
der Heiden Förderung des Seidenbaues und ſogar
Einführung neuer verbeſſerter Feuerſpritzen

Der Kürfürſt war von all dieſen verheißenen ſchönen
Sachen beſonders von der Hebung der n
Finanzen ſo erbaut daß er ſelber das Protektorat der
Societät der Seienzen übernahm Leibniz zum lebens

länglichen Präſidenten ernannte und großmüthig der Akademieaußer den 400 Thalern noch die Skmahme aus
dem Verkauf der verbeſſerten Kalender und der Schulbücher
und den Nutzen aus den Maulbeerplantagen und der Seiden
würmerzucht überließ und der Societät ein Privilegium auf Papier
fabrikation ertheilte Von der Einführung einer Glückslotterie
zum Beſten der Akademie wollte Friedrich jedoch nichts wiſſen

Die Societät der Seienzen hatte einen ſchweren Anfang

Schloß Vorträge des Chefs des Geheimen Civilkabinets und des
Kriegsminiſters ſowie die Meldung des zum Generalkonſul für
Egypten ernannten Frhrn v Heyking

Karlsruhe 24 Jan Die Großherzogin iſt an der
Jnfluenza erkrankt und hütet ſeit geſtern das Bett Die
Krankheit tritt bis jetzt milde auf

Fürſt Bismarck in Berlin
Es unterliegt keinem Zweifel mehr daß der Altreichs

kanzler ſein Tuskulum im Sachſenwalde auf kurze Zeit ver
laſſen und nach der Reichshauptſtadt kommen wird
um durch perſönliche Begegnimg mit dem Kaiſer die trübe
Zeit des Zwiſtes und Haders abzuſchließen Und eher als
man annehmen konnte ſchon morgen Freitag mittag
wird ſich dieſes Ereigniß das in den Blättern der Geſchichte
als ein denkwürdiges und bedeutſames verzeichnet werden wird
vollziehen Die offiziöſen Berl Pol Nachr bringen heute
folgende Mittheilung

Wie verlautet wird Fürſt Bismarck am Freitag mit
dem von Hamburg um 9 Uhr vormittags abgehenden hier um
12 Uhr 55 Minuten auf dem Lehrter Bahnhof eintreffenden
Courierzuge nach Berlin kommen und heißt es daß Se Majeſtät
der Kaiſer die Abſicht haben ſoll den Fürſten vom
Bahnhofe abzuholen und nach dem königlichen Schloſſe
zu geleiten wo für den Fürſten Bismarck die Zimmer nach
der Luſt gartenſeite beſtimmt ſein ſollen Dem Vernehmen
nach befand ſich Prof Dr Schweninger in den letzten
Tagen in Friedrichsruh und iſt heute Mittwoch von dort in
Berlin eingetroffen Es ſcheint ſonach daß der Leibarzt des
Fürſten Bedenken gegen deſſen Reiſe nicht erhoben hat

Beſtätigt wird die vorſtehende Meldung gleichzeitig von den
verſchiedenſten Seiten ſodaß ein Zweifel an der Richtigkeit
derſelben nicht mehr geſtattet iſt Die Reichshauptſtadt wird
von dem Beſuche des Altreichskanzlers einigermaßen über
rumpelt trotzdem ſind wir überzeugt daß Berlin in den
nächſten Tagen ein feſtliches Treiben ſehen wird wie es dort
vielleicht bisher noch gar nicht vorhanden geweſen Jntereſſant
iſt es ſich die Vorgeſchichte und die Nebenumſtände des Er
eigniſſes das ſich nun vollziehen ſoll zu vergegenwärtigen
Die Natlib Korr meldet hierüber Die Ankunft des
Fürſten Bismarck in Berlin ſteht wie wir zuverläſſig er
fahren auf nochmaliges Anſchreiben des Kaiſers
bereits Freitag bevor Fürſt Bismarck wird ſich alsbald durch
das Brandenburger Thor und die Linden in das königliche
Schloß begeben wo er Quartier nimmt und bereits die Gala
Parterrezimmer nach der Terraſſe für ihn hergeſtellt werden
Graf Walderſee und Profeſſor Schweninger waren
geſtern Dienstag in Friedrichsruh letzterer brachte über
das Befinden des Fürſten Bismarck günſtige Nachrichten
Graf Herbert Bismarck war für heute Mittwoch abend
zur Cour geladen Wenn hier und da hervorgehoben wird
daß der Kaiſer den Grafen Herbert bei dem Ordens
feſte nicht angeſprochen habe ſo wird dies in unter

Später folgten im
richteten Kreiſen auf die Erwägung des hohen Herrn zurück
geführt daß der Ausdruck der kaiſerlichen Huld zuerſt dem

Wegen der ungeheuren Koſten der Krönungsfeierlichkeiten in
Königsberg im Januar 1701 und der Kriegsunruhen in den
folgenden Jahren wurde der Bau der Sternwarte und des
darunter liegenden Akademieſgales im Marſtallgebäude nach
der Dorotheenſtraße zu unterbrochen und elf Jahre lang
mußte die Societät, wie die Gelehrten Geſellſchaft kurz
weg genannt wurde bald hier bald dort ein dürftiges
Unterkommen ſuchen Jhre einzige nennenswerthe That aus
dieſen Wanderjahren iſt die Herausgabe des neuen verbeſſerten
Kalenders der damals eine heilloſe Verwirrung in der
evangeliſchen Welt anrichtete denn die Herren Kalendermacher
unterſchlugen nach dem Vorgange des Papſtes Gregor kurz
weg 10 volle Tage und ſchrieben nach dem 18 Febr ſofort
den 1 März 1700

Eins der eifrigſten und gelehrteſten Mitglieder der Societät
der Konrektor Friſch vom Grauen Kloſter u die weißen
Manulbeerbäume in Berlin ein bepflanzte mit denſelben die
Feſtungswälle von Berlin und Spandau legte bei Köpnick eine
größere Plantage an und machte ſich auch ſonſt um die Seiden
würmerzucht verdient Viel Seide hat die Akademie dabet aber
nicht geſponnen

Jhr erſtes Buch eine Sammlung der verſchiedenartigſten
Abhandlungen konnte die Akademie erſt im Jahre 1810 heraus
geben unter dem Titel Miscellanea Soc Reg Berol eto
und erſt am 19 Jan 1711 konnte ſie ihre erſte feierliche Ver
ſammlung im eigenen Saal unter der endlich vollendeten Stern
warte im königlichen Marſtallgebäude halten unter dem
Vorſitz ihres berühmten Praeses ordinarius Leibniz Die
philoſophiſche Königin Sophie Charlotte ſollte dieſe Krönung
ihres Werkes nicht mehr erleben Sie war am 1 Februar
1705 beim Beſuch ihrer Familie in Hannover geſtorben nach
dem ſie in ihrem ſechsunddreißigſten Lebensjahre von der ſchönen
fröhlichen Welt als echte Philoſophin mit den heiteren Worten
Abſchied genommen hatte Jch gehe jetzt meine Neugier
befriedigen über die Urgründe der Dinge die mir Leibntz
hat erklären können über den Raum das Unendliche
das Sein und das Nichts

Die Societät der Seienzen zählte 1811 ſchon 76 anweſende
und auswärtige Mitglieder Dieſe waren in 4 Klaſſen getheile
an deren Spitze beſondere Direktoren ſtanden Die erſte Klaſſe
ſollte ſich mit Naturlehre Arzneikunſt und Chemie beſchäftigen

die zweite mit Maihematik Aſtronomie und Mechanik
die dritte mit der deutſchen Sprache und der Landesgeſchichte

die vierte mit Litteratur beſonders der orlentaliſchen
und wie ſolche zur Förtpflanzung des Evangeliums unter den

Ungläubigen nützlich anzuwenden ſein möchte



alten Fürſten gegenüber erfolge Ueber die Stellung
von hohen Reichsbeamten u der Reiſe des Fürſten d ver
ſchiedene Verſionen im Umlaufe Von der frendigen Erregung
im Volke namentlich in Süddeutſchland zeugt daß heute aus
mehreren Städten z B Heidelberg Reichstagsabgeordneten
Depeſchen zugegangen waren worin die allgemeine Be
flaggung der Häuſer berichtet wird

Von J gut unterrichteter Seite geht der Kreuz
Ztg die Nachricht zu daß der Kaiſer in ſeinem Hand
ſchreiben an den Fürſten Bismarck die Einladung des
ſelben zu dem mit dem Geburtstage zuſammenfallenden
25jährigen Militär dienſtjubiläum in den Vordergrund
eſtellt hat und daß nachdem Fürſt Bismarck ſeinen Dank
eſuch für die nächſte Woche in Ausſicht geſtellt der Kaiſer in

einem zweiten Schreiben den Wunſch wiederholt hat
den Fürſten zum 27 Jan hier zu ſehen und ihm die
bequemſt gelegenen und angenehmſten Gemächer
im Parterre des königl Schloſſes angeboten
habe Dieſes Schreiben ſei nicht ohne Erfolg geblieben Dem
Schreiben des Kaiſers an den Fürſten Bismarck iſt
wie die Lib Korr hört eine Neujahrsgratnlation
des Fürſten an den Kaiſer vorausgeganugen Der that
ſächliche Hergang iſt auſcheinend der folgende Graf Herbert
Bismarck war am Sonntag zum Ordensfeſt eingeladen und
zwar auf Grund allgemein giltiger Vorſchriften und nicht etwa
auf ſpeziellen Befehl des Kaiſers Er wurde von der Kaiſerin
dem Prinzen Heinrich und anderen Mitgliedern des königlichen
S freundlichſt begrüßt und die Miniſter Graf

ulen burg und Dr Miquel verkehrten auf
fallend intim mit ihm Er wurde dann als der
Kaiſer Cercle hielt von zwei Kammerherren auf
Befehl des Oberhofmarſchalls Grafen Eulenburg in den Kreis
der Perſonen geführt mit denen der Kaiſer ſprechen ſollte
Er ſelbſt mag angenommen haben daß dies auf Anordnung
des Kaiſers geſchehe aber der Kaiſer ſprach nicht mit ihm
und vermied ihn ſogar in ganz auffallender Weiſe Dieſe
Scene bildete das Geſpräch in politiſchen Kreiſen Die Augen
zeugen hatten den Eindruck daß der Kaiſer ſich eine Annähe
rung an den Grafen Herbert Bismarck die wie eine Aus
ſöhnung ausgeſehen haben würde nicht habe oktroyiren laſſen
wollen Darüber ſoll der Kaiſer am Montag mit dem Staats
ſekretär v Marſchall während eines Vortrages geſprochen
haben und während dieſes Vortrages ſoll er den Entſchluß
efaßt haben ſich mit dem Vater auszuſöhnen Darauf erPigte die Entſendung des Flügeladjntanten Grafen Moltke

nach Friedrichsruh mit der nun hiſtoriſch gewordenen Flaſche
Wein und es kam die Antwort des Fürſten Bismarck zurück
in der er für die Theilnahme des Kaiſers dankte und ſchrieb
daß er die Flaſche am Geburtstage des Kaiſers anf deſſen
Wohl trinken werde und die Hoffnung ausſprach ihm in der
nächſten Woche in Berlin perſönlich zu danken

Es widerſtrebt uns einigermaßen an der Begegnung zwi
ſchen dem Kaiſer und dem Altreichskanzler deren Schwer
punkt ja ſicher in der rein menſchlichen Seite derſelben liegt
in dieſem Augenblicke politiſch herumzudeuteln und doch können
wir es nicht ganz vermeiden Einige Stimmen welche ſich
äußern müſſen wir regiſtriren Unſere Konſervativen ſind
wie es ſcheint recht kopfſchen geworden nachdem ſie ſich daran
erinnert haben daß die Hamburger Nachrichten kürzlich
erklärt haben unter den obwaltenden Verhältniſſen halte
auch Fürſt Bismarck den Abſchluß des Handels
vertrages mit Rußland für unbedingt noth
wendig und für eine unausbleibliche
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Aber von glänzenden Geiſtesthaten der Sozietät verlautete
noch immer nichts Mit den königlichen 400 Thalern konnten
76 Gelehrte eben keine großen Sprünge machen Und als
König Friedrich J am 2 Mai 1713 mit letzter Pracht in die
Königsgruft hinabgeſunken war da ging durch die junge
Akademie der Wiſſenſchaften ein banges Todesgefühl nnn
können auch wir uns begraben laſſen
datenlönig Friedrich Wilhelm I will von Geiehrſamkeit und
von Gelehrten nichts wiſſen Jhm iſt ein Dutzend ſeiner
langen blauen Jungen lieber als eine ganze Akademie voll
Gelehrter

Und dies bange Ahnen ſollte nur zu bitter in Erfüllung
gehen Der neue unwiſſende und rohe König haßte und ver
achtete geradezu alle Tintenklexer und nannte ſie verfluchte
Tagediebe, weil er keine Ahnung hatte von edlem Wiſſen und
beglückendem geiſtigen Forſchen und Schaffen Er kannte und
achtete nur den umnebelten Geiſt ſeines geliebten Tabaks
kollegiums ſeiner mißhandelten Hofnarren und den derben Witz
des Exercirplatzes und ſchmutziger Kaſernen Nur verkümmerte
Knirpſe waren ihm ſchlecht genug zu faulen Bücherhockern und
Tintenklexeru jeder kräftige gerade Mann gehöre in den
Soldatenrock Das Wort Gelehrter ward bei Hofe ein
blutiges Schimpfwort Die königliche Bibliothek ließ Friedrich
Wilhelm ſchadenfroh verkommen und bewilligte jahrelang
keinen Groſchen zum Ankauf eines Buches Wie er ſogleich
nach dem Tode ſeines Vaters deſſen ganzen reichen Hof
etat mit einem grimmigen Federzug durchſtrich und alle
Hefherren zum Teufel ſchickte, ſo hätte er die
Societät der Scienzen am liebſten auch ſofort durch

ſtrichen ihren Etat von baaren 400 Thalern in die Taſche
geſteckt und alle gelehrten Mitglieder zum Teufel gejagt
wenn ihr kluger Präſident ſich nicht erboten hätte nnentgelt
lich ein mediziniſch chirurgiſches Kolleginm zum Unterricht der
Feldſcherer zu erxichten und das Theatrum anatomicum der
Akademie dazu herzugeben Das leuchtete dem ſparſamen
Soldatenkönige ein So waren die Tintenklexer doch für ſeine
lieben langen blauen Jungen zu gebrauchen Er gab der
Akademie ſogar den botaniſchen Garten aber wieder mit
der klugen Berechnung daß ihm dieſer Garten ſo nichts koſte
und daß darin auch die Orangenbäume ſeines Vaters und
Großvaters unentgeltlich verpflegt würden Aber ſeinen Haß
und ſeine Verachtung hat er den akademiſchen Tintenklexern
bei jeder Gelegenheit derb aufs tägliche magere Butterbrot ge
geben Der König und ſein würdiges Tabakskollegium kannten
kein größeres Vergnügen als die gelehrten Herren Akademiker
zu verhöhnen und zu verſpotten und aufs Glatteis zu führen

Wenn ſie dabei guch nicht ſelten ſelber auf die lange Naſe
purzelten

Eme hübſche Antwort gab die Akademie einſt Sr Majeſtät
als man im Tabakskollegium die hohnrolle Preisaufgabe für
die Herren Profeſſoren ausgebrütet hatte Woher kommt das
Brauſen des Champagners Die Antwort war Um
dieſe ſchwierige Frage gründlich erforſchen zu können müſſen
wir zu unſeren chemiſchen Unterſuchnngen Ew Majeſtät um
50 Flaſchen des beſten Champagners bitten Da waren
Majeſtät die Sich ſelber nur Champagner gönnten wenn

der bisher abgeſchloſſenen s Die Konſervativen fürchten
nichts mehr ais daß Fürſt Bismarck ſelbſt ſich in dieſem
Sinne ausſpreche und ihnen damit das Konzept verderbe
Die Sache iſt eben die die Konſervativen beurtheilen der
leichen Fragen lediglich nach ihren wirklichen oder angeblichen
ntereſſen während Fürſt Bismarck nachdem er während

dreier Jahrzehnte an der Spitze der politiſchen Geſchäfte
Preußens und nachher Deutſchlands geſtanden hat auch als
Privatmann außer ſtande iſt große politiſche Fragen von
dem kleinlichen Standpunkte eines preußiſchen Jnnkers aus zu
beurtheilen Die Ausſöhnnng zwiſchen Kaiſer und Kanzler
welche die Konſervativen im Reichstage am Dienstag mit un
geheurem Jnbel begrüßt haben wird alſo am Ende gar dem
wer mit Rußland zugute kommen Auch in
England iſt man geneigt der Ausſöhnung zwiſchen Kaiſer und
Altreichskanzler politiſche Bedentung beizulegen Der Standard
z B ſchreibt

Sollte der Kaiſer dem Fürſten einen Miniſterpoſten an
bieten ſo würde der letztere ſicher erwidern daß er ſchon genug
für Deutſchland gethan habe und jetzt wohl eine würdige und
ehrenvolle Ruhe verdiene Während aber die direkte Ver
waltung der Angelegenheiten und die damit verbundene Ar
beitslaſt jüngeren Händen anvertraut bleibt wird ſich für den
Fürſten Bismarck reichliche Gelegenheit bieten ſeinem Souverän
und ſeinem Lande zu dienen Der Kaiſer würde in der That
ſeine Fähigkeiten ſo groß ſie auch ſind überſchätzen wenn er
ſich einbildete nichts von dem Neſtor der europäiſchen Staats
männer lernen zu können Deutſchland kann nicht irgend eine
patriotiſche Hilfe welche ſich ihm bietet von der Hand weiſen
Unparteiiſche Richter ſtellen die Fähigkeiten des Grafen
v Caprivi nicht in Abrede und er iſt nicht der einzige Miniſter
auf deſſen Urtheilskraft ſich der Kaiſer verlaſſen kann Aber
ſo lange der Mann welcher das Reich geſchaffen hat nicht als
vertrauter Rath beim kaiſerlichen Throne ſteht wird ſtets das
Gefühl beſtehen bleiben als ob etwas fehlt Man darf ſich
deshalb herzlich Glück wünſchen daß der Kaiſer ſo hochherzig
gehandelt und Fürſt Bismarck mit gleichem Edelmuth dieſe
Handlungsweiſe erwidert hat

Jn Wien begleitet man das Ereigniß mit Begeiſterung
So ſchreibt die Neue Freie Preſſe, nachdem ſie einige poli
tiſche Konſequenzen gezogen folgendes

Fürſt Bismarck darf ſicher ſein daß ihn ein grenzenloſer
Jubel umbranuſen wird wenn er in Berlin eintrifft und zum
Königsſchloſſe fährt Dieſer Jubel wird forthallen bis in die
Gemächer des Monarchen er wird die gewaltige Muſik ſein
zu der erſten Wiederbegegnung des Kaiſers mit dem verſöhnten
Rieſen Wer will ſich vermeſſen zu errathen welche Ge
danken in ſolcher Stunde über den jungen Herrſcher
kommen und ſeine Entſchließungen beſtimmen können Un
beſiegbar nur nicht in ihrem Grolle ſteht die Geſtalt des
erſten Kanzlers in ihrer ganzen mächtigen hiſtoriſchen
Glorie vor dem Monarchen der mit leidenſchaftlicher Jnbrunſt
nach den Milteln ſpäht um ſich den Reſpekt und die Liebe der
Nation zu verdienen zuſammengedrängt in der Dauer eines
Augenblicks fliegt vorüber was die Beiden getrennt hat und
wie in jähem Jmpulſe entbrennt der Wunſch nur zu erſtreben
was ſie fortan vereinen mag Fürſt Bismarck braucht nicht
Reichskanzler zu ſein um eines ſolchen Jmpulſes ſich zu be
mächtigen er kann auch als befreundeter Rathgeber von ſeinem
Buchenwalde aus den Einfluß üben nach welchem ſein Ver
langen ſchwerlich erloſchen iſt Dann werden vielleicht auch
die politiſchen Folgen der Ausſöhnnug zwiſchen Berlin und
Friedrichsruh offenbar werden die jetzt im Lichte der perſön
lichen Motive betrachtet mehr von der menſchlichen als von
der politiſchen Seite her die theilnahmsvolle Aufmerkſamkeit
der Welt gefangen hält

Konſequenz

Die Koburger Frage im Reichstage
Von Seiten der Nationalliberglen und zwar des
Abgeordneten Friedberg wird eine Interpellation be
züglich der Zugehörigkeit eines regierenden Fürſten
Deutſchlands zu einem fremden Staatsverbande
beim Reichstag eingebracht werden Es handelt ſich dabei
ſelbſtverſtändlich um den Herzog von Koburg Gotha

Die Aufhebung der Zuckerausfuhrprämken
In der Nachweiſung der im Jahre 1893 erfolgten Wieder

verpachtung von Domänen iſt die Erhöhung der Pachtſumme
von vier Domänen in Schleſien und Sachſen und einer e
in HeſſenNaſſau damit begründet daß neuerdings Rübenbau
eingeführt ſei oder die Domänen ſich zum Zuckerrübenbau
eigen oder das Angebot infolge der Konkurrenz benachbarter
Zuckerfabriken erhöht ſei Die Pächter welche dieſe theilweiſe
ſehr hohen Pachtpreiſe übernommen haben anſcheinend an der
am 1 Auguſt 1895 eintretenden Ermäßigung der Zucker
prämien ſowie dem Wegfall derſelben mit dem 1 Auguſt 1897
keinen Anſtoß genommen Graf Limburg Stirum hat im
Abgeordnetenhauſe auf die ſehr bemerkenswerthe Thatſache
hingewieſen daß eine Steigernng der Pacht nur richtiger faſt
nur da eingetreten ſei wo es ſich um Rübenbau handelt oder
in Gegenden wo man Zuckerfabriken anulegen konnte Er hat
anerkannt daß darin eine große Gefahr für die Zuckerindnſtrie
liege Augenblicklich ſei die Lage derſelben noch nicht un
günſtig Er fürchte aber es würden in dieſer Beziehung böſe
Zuſtände eintreten Denn der Landwirth klammere ſich weil
das Getreide nicht mehr lohne an das einzige was
rentirt an die Zuckerfabriken die ſagte er entſtehen überall
auch in Gegenden die nicht geeignet ſind für
Zuckerinduſtrie Er brauche nicht auszuführen welche
Gefahr darin liege wenn unſere beſſeren Vöden in dieſelbe
Noth hineinkämen in welche leider die mageren Böden ſchon
hineingekommen ſind Wenn wie Graf Limburg ſagte Zucker
fabriken bereits auf ungeeignetem Boden errichtet werden ſo
iſt das allerdings der beſte Beweis dafür daß das Zucker
ſtenergeſetz von 1891 welches durch Aufhebung der Rübenſteuer
den zum Export beſtimmten Zucker nicht nur von jeder ſteuer
lichen Abgabe freiläßt ſondern auch noch mäßige Anusfuhr
prämien gewährt die Zuckerinduſtrie nicht geſchädigt hat Um
ſo auffallender iſt es wenn Graf Limburg darüber klagt daß
die dentſche Zuckerinduſtrie bald auf dem Weltmarkte ſchutzlos
daſtehen werde und bezweifelt ob dieſelbe gegenüber den koloſ
ſalen Exportprämien welche unſere Nachbarländer und Kon
kurrenten in Rußland Oeſterreich und die Franzoſen ihrer
Induſtrie bezahlen auf dem Weltmarkte werde beſtehen
können Der Wunſch dem neuen Kurs etwas Unangenehmes
zu ſagen hat den Redner offenbar dahin geführt Schutzmittel
zu empfehlen welche die von ihm ſelbſt geſchilderte Gefahr für
die Landwirthſchaft nur vergrößern können Die ſtete Ver
größerung der zum Zuckerrübenbau benutzten Böden und die
Errichtung immer neuer Zuckerfabriken muß zu einer Kriſis
führen wenn der Zuckerexport ſich nicht in gleichem Maße
vermehrt Dieſe Entwicklung der Jndnuſtrie aber kann durch
hohe Exportprämien nur künſtlich und auf Koſten der Geſammt
heit geſteigert werden Schon bei Vorlegung des letzten
Zuckerſtenergeſetzes machte die Regierung geltend die deutſche
Zuckerproduktion habe ſich mehr und mehr aus einem land
wirthſchaftlichen Gewerbe zu einer Groß und Exportinduſtrie
in einem ſolchen Maße entwickelt daß es mindeſtens zweifel
haft erſcheine ob dieſe Entwicklung nicht bereits einen un
geſunden Charakter trage Es möchte nicht nur entbehrlich

Der nene brutale Sol

haben konnten für die klugen akademiſchen Tintenklexer natür
lich nicht zu Hauſe

Aber wie rächten ſich Majeſtät für dieſe feine Zurecht
weiſung Sie ernannten Jhren verſoffenen und aufs brutalſte
mißhandelten und entwürdigten Hofnarren Johann Paul
Gundling offiziell zum Präſidenten der Akademie der Wiſſen
ſchaften und zwaugen dieſe von ihrem armſeligen 400 Thaler
Etat dem Präſidenten Gundling bis an ſein verſoffenes Ende
im Weinfaß jährlich 200 Thaler Gehalt zu zahlen

Nach Gundling s Tode 1731 wurde der gelehrte Graben
zum Stein vom Könige zum Hofnarren und zum Vice
präſidenten der Akademie der Wiſſenſchaften ernannt ebenſo
wie Friedrich Wilhelm ſich nicht ſcheute den Magister legensMorgenſtern aus Halle auf der Durchreiſe in Berlin einfach

aufgreifen zu laſſen und zum Hofnarren im Tabakskotlegium
und zum Vicekanzler der Univerſität Frankfurt zu er
nennen

Die Beſtallung des Hofnarren Graben zum Stein als
Vicepräſident der Akademie der Wiſſenſchaften vom
19 Januar 1732 iſt uns aufbewahrt Darin heißt es der
p Graben zum Stein wird zum Vicepräſidenten der Societät
der Wiſſenſchaften ernannt wegen ſeiner weit und breit
erſchollenen Gelehrſamkeit beſonders in der Kabbala und
Erkenntniß der guten und böſen Geiſter und deren nützlichem
Gebrauch und Mißbrauch in der Punktirkunſt und in der
weißen und ſchwarzen Kunſt Auf das Kalenderweſen ſoll
der Vicepräſident beſondere Aufmerkſamkeit verwenden und
dabei dem Publikum und beſonders denen welche zukünftige
Dinge vorher wiſſen wollen Rechnung tragen Er ſoll darauf
achten daß beim Druck nicht mehr rothe Buchſtaben als nöthig
gebraucht werden daß die Sonne nicht verkehrt oder viereckig
ſondern rund gemacht der guten Tage ſo viel ihrer nur ſein
können angeſetzt die böſen aber vermindert werden mögen
Und ob es zwar durch den Unglauben der Menſchen dahin
gediehen daß die Kobolde Geſpenſter und Nachtgeiſter dergeſtalt
aus der Mode gekommen daß ſie ſich kaum mehr ſehen laſſen
dürfen ſo iſt dennoch dem Vicepräſidenten aus dem Praetorio
und anderen bewährten Autoribus zur Genüge bekannt wie es
an Nachtmähren Bergmäunlein Drachenkindern Jrrwiſchen
Nixen Wehrwölfen verwünſchten Leuten und anderen der
gleichen Satansgeſellſchaften nicht mangle ſondern daß deren
eine große Anzahl in den Seen Pfühlen Moräſten Haiden
Gruben und Höhlen auch hohlen Bäumen verborgen liegen
welche nichts als Schaden und Unheil aurichten und wird
alſo der Graben zum Stein nicht ermangeln ſein Aeußerſtes
zu thun um dieſelben ſo gut er kann auszurotten und ſoll
ihm ein jedes von dieſen Unthieren welches er lebendig oder
todt liefern wird mit ſechs Thalern bezahlt werden

Doch genug dieſer königlichen Plattheiten und Unwürdig
keiten Zu bewundern iſt es nur daß die armen Akademiker
ſich das alles bieten ließen und nicht lieber die Bude einfach
zumachten Wer aber von ſelbſtbewußten Gelehrten nur
irgend konnte der wandte dieſem trauxigen Berlin und ſeinem
brutalen veſpotiſchen Könige ſofort den Rücken und zog in
beſſere Lande Einer der erſten der fortging war derPräſident der Akademie Leibniz Die ſchönen äleden Tage

Sie s beim General Grumbkow beim Alten Deſſauer oder
beim öſterreichiſchen Geſandten Grafen Seckendorf umſonſt

e nene er

der philoſophiſchen Königin waren für immer Zahin Leibniz
wurde in Wien mit offenen Armen aufgenommen ünd zum Baron

und Reichshofrath mit 2000 Gulden Penſion ernannt Es zog
ihn aber bald nach dem geliebten Hannover zurück wo er mit
der großen Kurfürſtin und ihrer geiſtvollen Tochter Sophie
Charlotte ſo glückliche Tage verlebt hatte Dort iſt er ſchon
1716 geſtorben

Nicht beſſer als der Akademie der Wiſſenſchaften erging es
unter Friedrich Wilhelm der Akademie der Künſte Der König
ſetzte ihren Etat von 6000 Thlru ſofort auf 300 Thlr herab
Auch die beſſeren Künſtler ſchüttelten den berliner Staub von den
Füßen und wanderten aus Die Gelehrten und Künſtler die
zurückbleiben mußten warteten ſehnſüchtig auf das Aufgehen
einer jungen verheißungsvollen Sonne Friedrich

Endlich kam dieſer erſehnte Tag Am 31 Mai 1740 ſchloß
Friedrich Wilhelm ſeine düſteren Augen unter dem jungen
und dem großen Friedrich begann auch eine neue goldene Zeit
für Kunſt und Wiſſenſchaft War er doch ſelber ein Künſtler
in der Muſik ein Dichter und ein wiſſenſchaftlicher Schrift
ſteller und was noch mehr bedentete er gönnte ſeinem Volke
freien Flügelſchlag des Geiſtes und der Geiſter

Aber keine Sonue ohne Schatten Friedrich glaubte nur an
franzöſiſche Kunſt und Wiſſenſchaft und ſo reorganiſirte er
die von ſeinem Vater zu Grunde gerichtete Societät der
Sciences von Leibniz und Sophie Charlotte ganz nach fran
zöſiſchem Muſter Am Vorabende ſeines zweiunddreißigſten
Geburtstages am 23 Jan 1744 eröffnete der König die neue
Académie des Sciences et Belles Lettres durch eine Sitzung
im königlichen Schloſſe Der König wurde Protektor und
fleißigſter Mitarbeiter der Akademie Unter ihm wirkten ein
Präſident ein Vicepräſident und 24 Akademiker in vier Klaſſen
getheilt die ſich namentlich mit Phyſik Mathematik Philo
ſophie und Philologie zu beſchäftigen und jährlich wiſſenſchaft
liche Arbeiten zu liefern hatten Preisſchriften wurden all
jährlich mit je 30 Dukaten gekrönt Leider mußten alle dieſe
Abhandlungen franzöſiſch geſchrieben und gedruckt werden Die
von deutſchen Akademikern deutſch geſchriebenen Abhandlungen
wurden ins Franzöſiſche überſetzt Friedrich s gelehrte fran
zöſiſche Freunde Maupertnis Marquis Argens Vaucanſon

Alembert Jordan und der Venetianer Algarotti zählten zu
den bedeutendſten Akademikern Der wunderliche gelehrte
Manupertnis wurde 1746 Präſident der Akademie mit 3000 Thlr
Gehalt Als er im Zorn über Voltaire s Spottſchrift
Diatribe des Dr Akakia 1756 Berlin verließ machte

König Friedrich ſich ſelber zum Präſidenten
Neben dieſer Schwäche für das Franzöſiſche hatte Präſident

Friedrich noch eine andere er nahm keine Juden in ſeine Aka
demie auf Als die Akademiker den größten berliner Philo
ſophen Moſes Mendelsſohn zum rn erwählten
beſtätigte der König die Wahl des Juden nicht Der Jude
wußte ſich aber fein zu rächen Er ſagte Es iſt jedenfalls
ehrenvoller für via daß mich die Akademie vorſchlägt und
der König meinen Namen ſtreicht als wenn der König mich
vorgeſchlagen und die Akademie mich geſtrichen hätteBoch dieſe Schatten ſind längſt verſchwunden und die

Sonne iſt uns geblieben Mit Stolz und mit Dank darf die
echt dentſche Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin auf den
Tag zurückblicken an dem ein Friedrich der Große ſie vor 150
Jahren zu neuem fruchtreichen Leben erweckte
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ſondern auch gefährlich ſein dieſen Gang der Dinge durch
Zuwendungen ans öffentlichen Mitteln noch weiter zu fördern
Das Geſetz von 1891 hat dieſer Entwicklung wie auch Graf
Limburg zugiebt keinen Eintrag gethan obgleich es mäßige
Ansfuhrprämien bis 1 Aug 1897 in Ausſicht ſtellt Um ſo
näher liegt es den Anreiz zu der ungeſunden Eutwicklung
dieſer Jnduſtrie der in den Ausfuhrprämien gegeben iſt zu
beſeitigen und dadurch das Reich von der Zahlung eines
Zuſchuſſes an die Zuckerinduſtrie in Höhe von 11 Mill M
u entlaſten was bei der gegenwärtigen Finanzlage immerhin

ins Gewicht fällt Jm übrigen liefern die Ausführungen
des Grafen LimburgStirum im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
den Beweis daß die Landwirthe verblendet ſind wenn ſie gegen
die Caprivi ſche Handelspolitik ankämpfen Auf
die Dauer würde die ZuckerJnduſtrie trotz der Ausfuhrprämien
den Konkurrenzkampf auf dem Weltmarkte nicht beſtehen lönnen
wenn der Abſatz des deutſchen Zuckers infolge der geprieſenen
agrariſchen autonomen Zollpolitik durch Kampfzölle erſchwert
würde Nordamerika iſt eben dabei ſeinen Zuckerzoll herab
uſetzen und die inländiſchen Zuckerprämien aufzuheben Dem
eutſchen Zucker würde das nicht zugute kommen wenn Graf

Caprivi nicht bereit geweſen wäre durch Zulaſſung des
amerikaniſchen Getreides zu den Zollſätzen des Vertragstarifs
dem deutſchen Export nach Amerika die Meiſtbegünſtigung zu
ſicheru

Der Elbe Trave Kanal
Dem Landtage iſt ein Geſetzentwurf vorgelegt worden durch

welchen die Ermächtigung nachgeſucht wird zu dem von der
freien und Hanufeſtadt Lübeck herzuſtellenden ElbTrave Kanal
von Lanenburg an der Elbe nach Lübeck preußiſcherſeits ein

Drittheil der Koſten unter Begrenzung auf die Summe von
7,500,000 M im Höchſtbetrage beizuſtenern Das genannte
Projekt eine Erfüllung lange gehegter Wünſche giebt der Elbe
zu ihrer natürlichen Ansmündung in die Nordſee gewiſſermaßen
eine zweite Mündung in die Oſtſee und gewährt damit den
preußiſchen Elblanden einen namentlich für den Abſatz von
Zucker künſtlichen Düngemitteln Fabrikaten aller Art höchſt
werthvollen erleichterten Zugang zu den ſkandinaviſchen Reichen
Eine Unterſtützung des Unternehmens ſcheint daher auch vom
Standpunkte der preußiſchen Jutereſſen durchaus geboten

Verſchiedene Mittheilungen
9 einer Eingabe an den Reichstag welche um Ablehnung

der Quittungs und Frachtbriefſteuer bittet führt die
Handelskammer zu Barmen einige Beiſpiele davon an in
welchem Umfange die Steuer den Handel und die Jnduſtrie be
laſten würde Für ein dortiges Manufalturwaarengeſchäft würden
nach den bisherigen Erfahrungen 2900 für ein Eiſenwaaren
geſchäft 270 für ein Bankgeſchäft 3300 für zwei Spedi
tionsgeſchäfte 7700 M für ein Fabrikgeſchäft welches im täg
lichen Verkehr mit Spezereihändlern ſteht 225 M für die neue
Steuer zu zahlen ſein Barmen würde allein für Poſtſendungen
annähernd 40,000 M Quittungs und im Frachtverkehr 74,000 M
an Frachtbrieſſteuer zu tragen haben

Darmſtadt 24 Jan Jn der evangeliſchen Landes
ſynode brachte heute der Synodale Walther einen Antrag ein
die Synode wolle die vom Reichstag in erſter Leſung beſchloſſene
Wiederzulaſſung des Jeſnitenordens für eine Verletzung der
Rückſichten gegenüber der evangeliſchen Kirche und für eine
ſchwere Gewiſſensbedrohung erklären und das Kirchenregiment
ehuchen der Staatsregierung hiervon Mittheilung zu machen
damit dieſelbe im Bundesrath in dieſem Sinne wirke

Mannheim 24 Jan Eine durch die Handelskammer ver
anlaßte Verſammlung der Getreide und Mühlen
intereſſenten ſprach ſich für die Aufhebung des Jden
titätsnachweiſes aus welche den ſüdweſtdentſchen Getreide
markt weſentlich beleben werde und verlangte die Aufhebung der
preußiſchen Staffeltarife Ferner ſprach ſich die Verſammlung
für die Berechtigungsſcheine aber gegen den Antrag Rickert aus
welcher nur den Oſtſeehäfen nütze

Marinenagchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M Schulſchiſf Stoſch,
Kommandant Kapitän z Rittmeyer am 23 Jan in Havanna
angekommen nd will am 8 Febr nach St Miguel Azoren in
See gehen
e e

Ausland
Oeſterreich Ungnarn Jm Omladinaprozeß wurde am

Mittwoch das Protokoll verleſen welches mit dem inzwiſchen
ermordeten Mrva ſeitens der Polizei aufgenommen wurde
Zum Schluſſe des Protokolls ſagte Mrva aus daß er ſich
wegen ſeiner Ausſagen Feinde gemacht habe und befürchte daß
man ihm nach dem Leben trachte Donnerstag vormittag wird
der letzte Angeklagte Redacteur Hain verhört werden

Jtalien Rudi ni erklärte einem Vertreter des Corriere
di Napoli, daß er niemals mit Rußland weder politiſche noch
kommerzielle Verhandlungen gepflogen habe Der Beſuch des
Miniſters v Giers in Monza ſei mit Vorwiſſen der ver
bündeten Regierungen erfolgt Er Rudini habe bei Ueber
nahme der Regierung in Verlin und Wien angezeigt daß er
die Verhandlungen über Erneuerung des Dreibundes dort auf
zunehmen wünſche wo Crispi dieſelben bei ſeinem Rücktritte
ihm übergeben habe Auch in ſeinen Kammererklärungen habe
er wiederholt das unveränderte Feſthalten am Dreibnunde aus
geſprochen

Frankreich Die Heereskommiſſion ernannte am Mittwoch
Meziöres und die Marinekommiſſion de Mahy zu

räſibenten Bei Uebernahme des Vorſitzes der Heeres
ommiſſion hielt Mezières eine Anſprache an die Mitglieder

der Kommiſſion in welcher er hervorhob angeſichts der
lebhaften Rüſtungen der übrigen Nationen könne
Frankreich nicht zurückbleiben Die Kommiſſion müſſe
prüfen ob die Lage nicht die größten Opfer für die Ver
ſtärkung der effektiven Streitkräfte erforderlich mache Die
Schraube ohne Ende

Der pariſer Zuchtpolizei Gerichtshof verurtheilte
am Mittwoch den Anarchiſten Merigeau in deſſen Wohnung
Sprengſtoffe vorgefunden wurden zu drei Jahren Gefängniß

Serbien Jn der Skupſchtina verlas am Mittwoch
Miniſterpräſident Simitſch anknüpfend an den betreffenden
Ukas des Königs eine Erklärung welche beſagt daß die
neue Regierung indem ſie außerhalb der Parteien ſtehe
ſich bemühen werde durch Achtung der Verfaſſung und der
Geſetze eine verſöhnliche und entgegenkommende
ar allen Parteien gegenüber ſowie durch
rrektes und loyales Verhalten den fremden Mächten gegen

über dem allen gleich theueren Baterlaunde jenen innern nd
äußern Frieden zu erhalien der im Intereſſe ſeiner normalen
nagtlichen Entwicklung nothwendig ſei Jn dieſer Abſicht
werde die Regierung an die Unterſtützung aller Patrioten ohne
Parteiunterſchieb appelliren und jeden freundſchaftlichen Rath
dankbar entgegennehmen Die Regierung hoffe derart neben

dem Vertrauen der Krone auch dasjenige der Volksvertretung
zu erwerben wodurch ſie in die Lage verſetzt werde die frucht
bare in dieſer Seſſion begonnene Arbeit im Einvernehmen mit
der Volksvertretung im Herbſt fortzuſetzen Die Regierung
habe die Schließung der Seſſion bis zum Mai bean
tragen müſſen um Zeit zu gewinnen ſich mit den Geſetz
entwürfen und den ſonſtigen der Skupſchtina
vorliegenden Angelegenheiten bekannt zu
machen Hierauf wurde der Ukas des Königs
betreffend Schließung der Skupſchting verleſen Als
Hauptpunkte des ſerbiſchen Regierungsprogramms hebt die

Politiſche Korreſpondenz hervor Konſtitutionelle Geſinnung
Wahrung der geſetzlichen Ordnung Erſparungen im Staats
haushalte und redliche Erfüllung der finanziellen Pflichten des
Landes Garaſchanin und die liberale Centralleitung hätten
der Regiernng ihre volle Unterſtützung zugeſagt die Radikalen
beabſichtigten Zurückhaltung zu beobachten

Ein in Vorbereitung begriffenes Cirkular des Miniſter
präſidenten Simitſch an die Vertreter im Auslande werde
das freundſchaftliche Verhältniß zu allen Mächten gute
Nachbarſchaſt zu allen Nachbarſigaten und loyale Beziehungen
zu OeſterreichUngarn betonen Ueber die Perſönlichkeit
des Miniſterpräſidenten Simitſch wird dem Berl Tagebl
geſchrieben

Der neue Kabinetschef Simitſch iſt bekannt als vorſichliger
höchſt gewandter Stagtsmann Er iſt ſelbſt kein ausgeſprochener
Parteimann wird aber von allen ſerbiſchen Parteien hoch ge
achtet Als Geſandter in Wien war er ſtets bemüht die beſten
Beziehungen zu Oeſterreich zu unterhalten Er hat neben dem
Präſidium die Portefenilles des Aeußern und interimiſtiſch das
der Finanzen übernommen Lehteres wird er jedoch ſchon in
den nächſten Tagen einem gemäßigten Nadikalen anvertrauen
Simitſch ſtudirte in Berlin und Heidelberg

Griechenland Der griechiſche Geſchäftsträger in London
hat dem engliſchen Komitee der Jnhaber grie
chiſcher Werthe mitgetheilt die griechiſche Regierung er
kenne an daß keine Obligation und kein Titre ohne Zu
ſtimmung der Jnhaber einer dauernden Modifikation unter
liegen könne Das Komitee autwortete es nehme Akt von
der Erklärnng und fügte hinzu falls die franzöſiſchen
und deutſchen Komitees derſelben Anſicht wären wäre
es geueigt über eine zeitweilige Modifikation der
Zinſen in Unterhandlung zu treten

Nordamerika Das Repräſentantenhans lehnte am
Mittwoch ſämmtliche 4 Unteranträge wonach der Zoll anf
Kohle zwiſchen 40 75 Cents pro Tonne feſtgeſetzt werden
ſollte ab Die Niederlage der Demokraten welche die Kohle
und Zuckerverzollting befürworteten dürfte die Bewegung zu
Gunſten einer nochmaligen Ueberweiſung der Tarifvorlage an
die Kommiſſion ſtärken

Braſilien Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Bureaus aus Rio de Janeiro hatte General de Gama
am Dienstag eine vierſtündige Unkerredung mit dem Admiral
der nord amerikaniſchen Union Benham deſſen Vermittlung
er nachgeſucht haben ſoll Nach Meldungen ans Bnenos
Ayres vom Mittwoch ſtellt ſich bei den Auſſtändiſchen in
Rio de Janeiro Mangel an Lebensmitteln ein Der Verſuch
bei Nictheroy zu landen wurde zurückgewieſen Eine Kugel
tödtete einen Matroſen von der portugieſiſchen Korvette Min

er Es konnte nicht feſtgeſtellt werden wer den Schuß ab
enerte

D

Halle und Zingegend
Halle 24 Jan

Elſter Saale Kanal Die leipziger Stadtverordneten
verſammlung beſchäftigte ſich geſtern mit dem Erlaß einer Pelition
an die Ständeverſammlung wegen des Elſter Sagale Kanals Dem
Bericht des Leipz Tgbl entnehmen wir die folgenden auch für
unſere Leſer intereſſanten Ausführungen Der Referent Hr Mayer
theilt mit dem Elſter Saale Kanal Verein die Hoffnung daß die
Sktaalsregierung und der Landtag geneigt ſein werden für den
Kanal einen namhaften Beitrag zu leiſten Die Opfer welche die
Stadt Leipzig zu bringen haben werde würden ohnedies bedentend
ſein Wenn man nun auch dem Projekt eines direkten Kanals
nach der Elbe hier und da den Vorzug zu geben geneigt ſei ſo
müſſe man ſich doch beſcheiden daß unter den gegebenen Verhält
niſſen etwas anderes als der Elſter Saale Kanal nicht zu erreichen
ſei Hr Blanke beglückwünſcht den Rath zu dem ſo gründlichen
und klaren techniſchen Gutachten des ſtädtiſchen Tiefbauamtes und
ſpricht die Hoffnung aus daß man nun auch in Dresden an Leipzig
denken und deſſen Bewohner nicht als Stagtsbürger 2 und 3
Klaſſe behandeln werde Jm übrigen erhofft Redner auch von
dem Projekt eine Förderung des Elſter Baſſin Projektes Heiter
keit Hr Schilbach iſt auch über das Gutachten des ſtädtiſchen
Tiefbauamtes erſreut erklärt ſich aber ſehr entſchieden geg ein
den ElſterSaale Kanal da derſelbe nur Halle Nutzen Leipzig
aber Schaden bringen werde Herr Reißmann widerſpricht dem
Vorredner betont daß derjenige der eine Waſſerſtraße in ihrer
größten Ausdehnung zu benutzen imſtande ſei davon den größten
Vortheil haben werde und legt im weiteren den Nutzen dar der
aus dem Elſter Saale Kanal für Leipzig hervorgehen werde
Hr Oberjuſtizrath Schmidt bittet die Kanalfrage die dem Kol
legium ſchon ſo viele Mühe gemacht und Zeit gekoſtet habe heute
nicht weiter aufzurollen Die älteren Mitglieder des Kollegiums
ſeien ſämmtlich völlig über die in Betracht kommenden Verhält
niſſe unterrichtet Zuſtimmung Nach einigen kurzen Bemerkungen
des Hrn Regierungs Banmeiſters Goetz und nachdem Hr Direktor
Sauer betont hat er werde für die Petition ſtimmen trotzdem
nach ſeiner Auffaſſung der Elſter Sagale Kanal das für Leipzig
nicht bringe deſſen es bedürfe und ferner das Bedauern aus
gedrückt hat daß die königl Staatsregierung immer nicht zu Hauſe
zu ſein pflege wenn einmal die Stodt Leipzig etwas begehre leb
haſte Zuſtimmung wird die Debatte geſchloſſen und der Antrag
der Ausſchüſſe der Petition beizutreten angenommen

Bühnenjubiläum Das älteſte Mitglied unſeres
Stadttheaters der Komiker und Regiſſeur Herr Edmund Doß
der dem Theater ſeit deſſen Eröffnung im Jahre 1886 als eines
der beliebteſten Mitglieder angehört und deſſen ſtets originelle
und humorvolle Charakteriſirungskunſt hier ſchon vielen Tauſen
den große Freude und nachhaltigen Genuß bereitet hat kann im
nächſten Monat auf eine vierzigjährige Bühnenwirkſamkeit zurück
blicken Aus dieſem Anlaß hat die Direktion des Stadttheaters
Hrn Doß der bekanntlich vor mehreren Jahren in ſeinem Verufe
hier einen ſchweren Unfall erlitten hat ein Jubilänmsbenefiz
bewilligt

Betriebsſtörung Geſtern gegen abend blieb in der
Geiſtſtraße ein vor einen Kohlenwagen geſpanntes Pferd mit
dem Griff des rechten Vordereiſens in der Spurrille einer
Straßenbahnſchiene hängen Das Pferd kam zum Fallen und
konnte erſt wieder aufgerichtet werden nachdem das Eiſen ab
geriſſen war Der Betrieb der Straßenbahn wurde durch den
Vorſall etwa fünf Minuten geſtört

Maul und Klauenſeuche Das Gehöft Marlen
ſtraße 24 iſt unter Sperre geſtellt worden weil daſelbſt unter
dem Rindviebbeſtande der Herren Viehhändler Gebr Friedmann
die Manl und Klauenſeuche ausgebrochen iſt

3 Beiblatte dieſer Ansgabe

Jan 101,00 pr März 103,75 pr Aſai 101,25

38,7 bez per Sept

Die Zuckerfabrik in Trotha beendele geſtern
Mitkiwoch ihre Rüben Verarbeitung

IFeſtgenommen Der von der hieſigen Slaatsanwalt
ſchaft wegen Betrugs ſſeckbrieflich verfolgte Arbeiter Beck von
hier wurde in Trotha ermittelt feſtgenommen und in das Gerichts
gefängniß eingeliefert

Fluchtverſuch Ein wegen Landſtreichens in der Um
gegend verhafteter polniſcher Arbeiter entſprang während
des polizeilichen Trausportes durch Giebichenſtein ſeinem
Transporteur und flüchtete in ein von Arbeiterfamilien bewohu
tes Haus Dort wurde er von den Vewohnern verlengnet ein
hinzukommender Gendarm fand aber den Entlſflohenen in einer
Küche auf Der Landſtreicher wurde nun geſchloſſen vermochte
aber vor ſeiner Ablieferung an die Amtsanwaltſchaft ſeine auf
fallend kleinen und geſchmeidigen Hände durch das Schließzeng
zu zwängen ohne indeß wieder einen Fluchtverſuch zu unter
nehmen Er will vor kurzem mit einem armen Reiſenden zuſammengetroſfen ſein welcher eingebrochen ſei und der ſeine
Genoſſen unter Zuhilfenahme falſcher Stempel mit gefälſchten
Papieren verſorgee

Seltener Fang Jn der Faſanerie zu Seeben
wurden dieſer Tage vom Förſter Otto in Fallen 2 ausnehmend
große Steinmarder gefangen jeder war nahezu 1 m lang

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
mm

lzörse Ziy Halle am 25 Jan
Preise mit Ausschluss der hbhlaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen flau 137 143 MM feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen bis 146 A Roxggen flau 127 130 M Gersbte
Brau ruhig Land 160 175 I feine Sorten gefragt Che
valier 180 bis 195 M feinste über Notig Futter 117 bis
135 M Uafer rahig 161 173 A Ala i s aumnerikanischer
Mixed 123 124 AI Vonanmais 121 134 Al Raps ohne
Angebot Rübsen M Erbsen Viktoria 180 200 ML
starkes Angebot

Preise für 100 kg netto
Kümmel ansschl Sack 58 59,00 A Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 34,50 35,50 AI nach Qualität
bezahlt Al aisstärke einschl Vass 33,00 34,00 A Linsen
32 48 I Bohnen 15 17 A Alohn blau 48 50 Al Klee
saaten Rothklee 120 132 144 M Futterartikel bessere
Stimmuog Futtermehl 12,00 12,50 BI toggenkleie
9,50 bis 10,00 A Weizonschalen 9,00 9,50 M Weizen
grieskleie 9,00 9,50 AI Al alzkeime helle 9,00 9,50
dunkle 10,00 11,00 A Oclknechen 13,25 14,00 M Malz
28,50 30 A Rüböl 47,50 A Petroleum fest 20,50 21 M
Solaröl 0,825,/309 10 A

8spiritus 10,000 Iiter Proz stinll Kartofſel mit 50 II
Verbrauchsabgabe 51,90 AL mit 70 AI Verhrauchsabgabe
32 40 AI Rüben DI

Kaffee
lläamburg 24 Jan Bericht der Ilamb Firma Jeswich u Comp

Knffee good average Santos pr Jan 83 pr Härz 83 pr Alvi 81
pr Sept 78 Behanptet

anmburg 24 Jan Kaffee ruhig Umsatza Snek
Hamburg 24 Jan Nachmittagsbericht Good avergge Santos

pr Jan 83 pr März 82 r Mai 81 pr Sept 77 Kuhig
HBamburg 24 Jan abends 6 Uhr Bericht der lianb Firma

Joswieh u Comp Kaffee good avyerage Sautos per blärz Ee3 per
Mai 81 per Sept 78 Behaup et

Amsterdnm 24 Jan Java Kaffee good orcdinary 53
Hlavre 24 Jan Vorm 10 Uhr 50 Alin Berieht der Iamhburger

ira Veinann Aiegler Co Knalſee good nvernge Santos per
Ruhig

S pixitua
Berlin 21 Jan Amtlich Spiritus mit 50 A Verbrauehs

abgnbe per 100 l à 100 xleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
Kündigungepr b Loco ohne Fass 51,9 bez

Spiritus mit 709 BI Verbrauchsabgabe per 100 à 150 gleich 10,0002
näeh Tralles Gek l Kündigungspreis A Leo ohne Vass
32,4 bez per dicsen Alonat

Spriritus mit 50 b Verbraguchsabgabe per 1001 à 105 Kieich 10,599
useh Tralles Gekündigt l Kündigungspreis Loco mit Fass

er diesen Aonat
Spiritus mit 70 J Verbreucheabgabe Sehr still Gek I Kün

digungepreis 5I Loco mit Fass per diusen Stonnt 35,4 bez per
Febr per März per April 37,6 37 4 bez per Mai 37,837,5 bez
per Juni 38,2 28 bez ger Juli 38,6 bez per Aug 38,95,2 39 bez

Nordhausen 24 Jan Privatnotirung Branntwein 45e, per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,09 61,90 4 desgl 54,00 ,00

Vosen 24 Jan Zpirnus loco ohue Faas ver 48,83 do o
ohne Fass 7Cer 29,49 Stull

Stettin 24 Jan Spiritus toco fest mit 70 B Konsumasteuer
31,40 per Jan 31 2 per April Mai 33,c0

Hamburg 24 Jan Spiritus ogo ruhig pr Jan Febr 20 Br
rer Febr März 79 Br per Ay ril Mai 21 Br per Mai Juni 26, Br

Bros au 23 Jan Bpiritus per I er 99 d Verbravehenbgnbhen per Jan 48,99 do do 70 l Verhraucheabgaben per
Jan 23,49 do do per April do do per Mai

Paris 24 Jan Schlussber Spiritas rahig per Jan 34,75 per
Febr 35,2 por März April 35,75 per Alai Aug 360,75

Oele Oelasaaten Tettwaaren
BRerIln 24 Jan Amtl Oelsaaten per 150 kg Loco Winter

a ps BI Winter Kübsen A Küböt per 100 ke in FBuas Termine
zuhig Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis A Le
mit nss Al ohne Fass per diesen Alonat per April Mai 46,9
AI per Alai 47,0 M per Okt 47,9 M

a Bletn 23 Jan Kühbol loco unveränd per Jan 16,09 per April
l ai 46 00

Breslau 284 Jan Rhöl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
Köln 24 Jan Küböl loco 51,00 per Aai 49,80 Br

Bremen 24 Jan Sehmalz Ruhig Loco Wlcox 43 Plg
Armour shieſà 43 Pfg Cndnhy 45 Pfg Vnirhanks 36 Pfg

Speeck Ruhig Short clear middl loco 39 Jan Febr Ablad 27
Hanburw 24 Jan Kühöl uuverzalit ruhig loco 47
Paris 4 Jan Schlussberieht Rüböl rug per Jan 57,75

per Febr 8,00 per März April 58,00 per Mtärz um 53, 0
Amsterdam 21 Jan Rüböl loeo 25 per Alni 23 per

erbet 24
Wasserstünde bedeutet über unter Null

Sago und Uunstru t al Wuchs
artern Brüokenpegeol 23 Jan F 7 Jan 0 e 7
Wejesenſels Oberpegel 12,54 4 2,521 2 2do Unterpegoe r 0 2 f 7öä 4Aanlle Vnterhuupt 24 Jan 2 10 25 Jan 2,o0 10 S

Trotha do t ,50 23 1eAlsloben Oberpegel 23 Jan 2 18 24 Jan 2 18 2
do Unterpegel t 2,06 J r 2,0 4Kalbe Oberpegel 4 7 t 1 es 2 Sdo Unterpegel 2,23 4 22 6 2SMoldau, ZLeer Eger BEIlvb

r Fall Wuchs Jan Frl uehs
Budweis 23 0,65 Torgau 5en 24 t 0 151 8brag Wittenberg 25 15Jungbunzlau 2 0,04 8 Rossluu e i2 6laun 2f0,52 82 Barby o 80 aardubits 2 9,08 MagdeburgHrandeis 0 x m Taugermündo 1 1,88 33leintek e 7 m Witkenbearg 1 173 90
leitmeriiz jBbömit PVex c 5,671 36Aussig 24 0 16 11 J Lauenburg 24 62 3Dresden Du es 6

Halle Eisstand Trotha Eisstand Aussig Von den oberen Stationen
Werden em Wuchs gemeldet Dresden Kisstand Rosslau eisfrei Magde
burg eisfrei Tangermünde eisfrei Wittenberge sehwaches REistreiben
Broda Döwitz etwas Treiben Lauenburg etwas Eis

Letzte Nachrichten
Hamburg 24 Jan Graf Walderſee befand ſich geſtern

in Friedrichs ruh nicht aber beim Fürſten Bismarck Der
Graf nahm vielmehr an einer von Herrn Eyil Voigt ver
anſtalteten Jagd theil



Am Sonnabend den 27 Jannar a c
dem Geburtstage Sr Majeſtät des Kaiſers werden die Geſchäftslokale
der unterzeichneten Bankfirmen

von Mittags 12 Uhr an

eſchloſſen ſein lr Sdeichlof Halle a 25 Jannar 1894 e c eS c r n gen r z e S S c e S e Sank Comm Ges Julius Becker FPrenke 00t z und mehr erreicht aur enErnst Haassengier Co Hallegcher Bankverein Xghugerung eget üentan e hre gehorneteiuen

Von Kulisch Kaempf 0 II P Lehmann Veränderungen Kosten der Aenderung meist in wenigen Monaten durch Koblenersparniss ersetzt Bessers
aul Schauvseil 0 ar und Vorsehusshank

e e Ausnützung vorhandener Kosselheizfläche wodurch oft Neuanlage erspart wird In Specislitäöt rauchfreis

Reinhold

t Verbrennung unä Verhinderung von Aschenauswurf Ringören ergaben nach richtiger Rauchableitung

en tlenbrauerel FeldschlösschenZu meinem Montag den 29 Jaunar in den Kaisersüälen be 9 z

zum Schornstein bis 30 pCt Mehrleistung ohne Kohlen Mehrverbranuch

ginnenden 2 WinterCurſus werden gefällige Anmeldungen jederzeit entgegengenommen vorm G K II Schulze zu Halle a SGleichzeitig empfeble ich mich zum Einüben von Menuet à la reine Wir erlauben uns darauf aufmerkfam zu machen daß wir der Geſchmacksrichtung Rechnung tragend aus J
Menuet de Ia cour Kaiſerin Gavotte Quadrille u a m feinſtem Chevalier Gerftenmalze und SHopfen ſchwerſter bayeriſcher e nach Münchner Brauart ein

9 11 Ie e h Meaaſerl igerre haben mit deſſen elusſceſt heute begonnen worden iſt Daſſelbe zeichnet ſich durch auſterordentJ enſt 0 nat I h here Mäd chenlchule iche Feinheit hohen Malz und Kohlenſäure Gehalt und vortreffliche Bekömmlichkeit aus

Wir empfehlen daſſelbe ebenſo wie unſere anderen Sorten sBad Jlmenan iſThür Pilsner Lager und Kxporbtbier
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dann verlangen Sie bei Ihrem

Lieferanten zMacgegreee
x f o r mit dem Hahn

in I und K Paquets

G Zandler Gr Klausſtraße 12

Pianino
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Junge Schoten 935 0,45 s bei Tuberculoſe n den erſten Stadien pei Lungeneatarrh verkaufen er veht S
Junge Schoten ein 1,50 0,800,55 S Huſten ferner für Bleichſüchtige Blutarme mit Preis richten an Rentier Burgfein 5 I 93 3 e h orlenelee und Reconvaleſcente hausen Möſt bei Stumsdorf ſag
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